Die Tasse

Wir schenken dir, ist das nicht klasse,

für den Haushalt eine Tasse.

Hast du Schmerzen, tut was weh,

trink’ aus dieser Tasse Tee.

Doch bist du auf dem Kreuzberg hier,

gibt es aus der Tasse Bier.

Hast  mit der Verdauung Mühe,

trink’ aus dieser Tasse Brühe.

Bist du müde, schläfst nicht ein,

trink’ aus dieser Tasse Wein.

Willst du mal munter sein und schlau,

trinkst aus der Tasse du „Kakau“.

Zur Sommerzeit, wenn Durst dich schafft,

trink’ aus dieser Tasse Saft.

Die Damen und der kleine Knilch,

trinken aus der Tasse Milch.

Wir glauben auch, dass es dir schmeckt,

trinkst du aus dieser Tasse Sekt.

Und ist die Welt dir grau und fade,

trink’st aus der Tasse Schokolade.

Schmeckt dir nicht Malzbier, Saft und Tee,

trink’st aus der Tasse du Kaffee.

Beim Picknick und im hohen Gras,

trink’ aus dieser Tasse was.

Tu’ Erde rein und Samen drauf,

dann geh’n im Tässlein Blumen auf.

Für Krims und Krams und Knopf und Band,

ist diese Tasse auch zur Hand.

Und willst du dir nen Groschen sparen,

die Tasse hilft ihn aufbewahren.

Sagt einer zu dir dummer Tropf,

hau’ ihm die Tasse übern Kopf. 

Und sollt’s das Schicksal nicht gut meinen,

kannst in die Tasse Tränen weinen.

Hast Ärger du, bist wutentbrannt,

dann wirf die Tasse an die Wand.

Kurzum durch alle Jahreszeiten,

soll diese Tasse dich begleiten.

Drum schenk’ ich dir,

und das ist Klasse,

diese große, dicke Tasse.

